
 
 
 
 
 
 

Chronik 
der 

Museen 
und 

Galerien 
der 

Stadt Schweinfurt 
 

1889 
bis 

2012 



2 
 

Chronik der Museen und Galerien der Stadt Schweinfurt 
 
04.12.1889 Anregung zu einer stadtgeschichtlichen Sammlung durch Prof. 

Dr. Jacob Stockbauer (1836-1896; Gewerbemuseum Nürnberg), 
der die Erlaubnis zur Katalogisierung der Schweinfurter 
Kunstschätze erhält. 

09.06.1890 Das Collegium der Gemeindebevollmächtigten bewilligt 496 
Mark für die Errichtung eines städtischen Museums im Rittersaal 
des Rathauses. 

Juli Ein erstes gedrucktes Verzeichnis der Museumsgegenstände 
erscheint in der Bayerischen Gewerbe-Zeitung. 

Herbst Anläßlich der Enthüllung des Rückert-Denkmals erfolgt die 
Anregung zur Einrichtung einer Rückert-Zimmers im Alten 
Gymnasium. 

05.12. Spende über 500 Mark vom Rückert-Verein an den Magistrat zur 
Verwendung für ein Rückert-Museum. 

Mai-August 1891 Einrichtung des Rückert-Zimmers. 
Aufstellung der Vogelsammlung Schuler in der Aula des Alten 
Gymnasiums. 

09.10.1891 Bittschreiben an Medizinalrat Dr. Carl Rückert (1824-1899) in 
Coburg zwecks Überlassung von Möbeln aus Friedrich Rückerts 
(1788-1866) Besitz. 

14.10. Schenkung von zwei Reiterpistolen durch Wilhelm Sattler jun. 
(1813-1892) aus dem Besitz des verstorbenen Vaters. 

1892 Stiftung der Vogelsammlung Schuler an die Stadt Schweinfurt. 
1893 Kirchendiener Adam Brändlein (1853-1927) übernimmt die 

Aufsicht über das Rückert-Zimmer. 
31.10.1893 Bewilligung eines neuen Museums-Führers und Erhebung von 

Eintrittsgeld durch Magistrat. 
21.05.1900 Antrags auf Hinterlegung des Museumsschlüssels im 

Polizeizimmer im Rathaus. 
1901 Bericht an die Regierung von Unterfranken zu einem 

Fragebogen über „Provinz- und Lokalmuseen“, Angaben zu 
Gründung und Sammlungsumfang sowie über jährliche 
Aufwendungen von 100 Mark durch die Kämmerei. 

1902 „Commis“ Otto Kornacher aus Würzburg überlässt dem Museum 
eine Notklippe aus dem Jahre 1553. 
Bewilligung von 20 Mark für Kirchendiener Adam Brändlein 
(1853-1927) zur Reinigung und Instandsetzung der Städtischen 
Sammlungen im alten Gymnasium. 

12.03.1903 Ludwig, Prinz von Bayern (1845-1921; 1913-1918 bayer. König), 
besucht das Museum und trägt sich in das Gästebuch ein. 

1904 Schenkung einer Muskete, eines Amtsdegen und eines 
messingnen Einsatzgewichtes durch die Erben des Apothekers 
Max Ebenauer (1819-1891) aus Schweinfurt. 
Schenkung eines Albums des Studenten Jos. Georg Fehr aus 
Schweinfurt von 1720 durch Gymnasialprofessor Rudolf 
Schwenk (* 1860). 
Stiftung eines Portraits des Dichters Friedrich Rückert (1788-
1866) für das Rückert-Museum durch die Familie Leo Rückerts 
(1827-1904) in Meiningen. 
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1905 Verkauf von Nachbildungen der im städtischen Museum 
befindlichen, von Stadtapotheker Georg Friedrich Degner (1782-
1832) 1817 zur erstmaligen Erzeugung von Leuchtgas benutzten 
Retorten an das Museum von Meisterwerken der 
Naturwissenschaft und Technik in München zu einem Preis von 
148,60 Mark 

1910 Ankauf von mittelalterlichen Gefäßen aus dem Besitz des 
Stadtgärtners Konrad Störkel (1865-1928) für 100 Mark. 

06.03.1911 Anregung von Gemeindebevollmächtigten Karl Krackhardt 
(1878-1921) bei einer Sitzung des Kollegiums der 
Gemeindebevollmächtigten, die Städtischen Sammlungen im 
Alten Gymnasium unterzubringen. 

1912 Leihgabe von zwei Maserholzbechern mit Silbermontierung an 
die historische Abteilung der Gewerbeschau in München. 

15.05.1913 Stadtratsbeschluss zum Verkauf der um 1540 von Hans Kels 
(1508/10-1565) gefertigten Spielsteine an das Wiener 
Hofmuseum. Der Erlös von 10.000 bis 12.000 Mark ist für 
Einrichtung des Museums bestimmt. 

1917 Beschluss zur Einrichtung von vier Notwohnungen im Alten 
Gymnasium. 

1919 Beschluss zum Ankauf einer Kupferstichsammlung von Zahnarzt 
Christian Dittmar (* 1873) für 3.500 Mark durch den Magistrat. 

1920 Reinigung und Wiederherstellung der städtischen 
Vogelsammlung Schuler durch den Universitätskonservator 
Scholl aus Erlangen. 

1922 Einrichtung und Umbau des Anwesens Brückenstraße 8 für das 
Museum. 

20.03.1922 Beschluss zur Ernennung von Oberbauamtmann Heinrich Zierl 
(1885-1950), Schwager des Ernst-Sachs-Hallenbad Erbauers 
Roderich Fick (1886-1955), zum Vorstand des städtischen 
Museums. 
Die Museumsräume bieten mehr Wandflächen, sind aber 
schlechter zu beleuchten als im Alten Rathaus, weshalb ein Teil 
der Gegenstände im Depot aufbewahrt werden muss. 

1923 Sonderausstellungen, u. a. das Herbarium von Pfarrer Dr. 
Friedrich Emmert (1802-1868) und Bilder von Martin Fischer 
(1842-1918). 

 Plakatwerbung für die Städtischen Sammlungen. 
1925 Beschluss des Ankaufs der Sammlung „Merkwürdige 

Schweinfurter Personen vom Jahr 1848“ von Jens Sattler (1810-
1880). 

1929 Oberbauamtmann Heinrich Zierl (1885-1950), beginnt mit der 
Instandsetzung des Alten Gymnasiums für Museumszwecke. 

1932 Beginn der Renovierungsarbeiten. 
1933 Stadtbaurat Heinrich Zierl (1885-1950), ist Leiter des Städtischen 

Museums und des Rückert-Zimmers. 
Studienprofessor Anton Jackel (1872-1936) ist Leiter der 
Naturwissenschaftlichen Sammlung. 
Kunsthandwerker Paul Schweizer (1884-1959) bewirbt sich als 
Hausverwalter. 
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24.02. Eröffnung einer Ausstellung der Fachgruppe Schweinfurter 
Künstler und Kunstgewerbetreibender in der Aula des Alten 
Gymnasiums. 

14.07.1934 300 Jahr-Feier des Gymnasiums. 
 Neueröffnung des Museums im Alten Gymnasium. Konzeption 

und Einrichtung von 10 Räumen durch Baurat Heinrich Zierl 
(1885-1950), und Dr. Joseph Maria Ritz (1892-1960). 
Durch Sparsamkeit von Oberbauinspektor Josef Pahl (1883-
1963) stehen noch Mittel für Neuerwerbungen zur Verfügung. 
Besuchszeiten: werktags 10-12 Uhr, 14-16 Uhr, sonntags 11-13 
Uhr. 
Eintrittspreise: Erwachsene 20 Pf, Kinder 10 Pf, Schulführungen 
gratis. Besucher außerhalb der Öffnungszeiten 50 Pf. 
Im Eröffnungsjahr Ausstellung der Freunde der bildenden Kunst 
in der Aula. 
Unterbringung der Vogelsammlung Schuler im Hintergebäude. 

1936 Erscheinen des Museumsführers als Sonderdruck aus 
Bayerischer Heimatschutz von Joseph Maria Ritz (1892-1960). 
Anstellung von Paul Schweizer (1884-1959) als 
Museumsaufsicht und Hausmeister. 

1938 Einrichtung eines Raums für Vorgeschichte in Zusammenwirken 
mit Landesamt für Denkmalpflege und Landgerichtsrat Anton 
Oeller (1882-1964). 

15.08.1939 Beginn von Vorkehrungen im Museum Altes Gymnasium zum 
Schutz vor Kriegsauswirkungen auf Anregung von Paul 
Schweizer (1884-1959). Einlagerung im Keller. 
Besuch ruht ab September. 

1940 Ernennung von Stadtrat Dr. Sepp Huppmann (* 1901) zum Leiter 
des Städtischen Museums durch Oberbürgermeister Ludwig Pösl 
(1903-1945, 1933-1945 Oberbürgermeister). 
Luftschutzsichere Unterbringung der Museumsgegenstände. 
Museum zur Besichtigung aber wieder geöffnet. 

1943 Auslagerung der Museumsgegenstände nach Münnerstadt, 
Sulzfeld, Königshofen, Sternberg, Hafenpreppach, Ebelsbach. 
Deponierung der Münzsammlung im Tresor der Sparkasse. 
Schließung des Museums. 
Beschädigung von Fenster und Dach des Museumsgebäudes 
durch Luftangriff. 

24.02.1945  Durch Bombenangriff starke Schäden am Haupt- und 
Totalschaden am Rückgebäude. 

Aug.-Nov. Rückholung der Sammlungen durch Stadtbaurat Josef Pahl 
(1883-1963) im Auftrag von Oberbürgermeister Dr. Otto Stoffers 
(1881-1963, 1945/46 Oberbürgermeister) 
Befund: Beschädigung der Vogelsammlung Schuler, historisches 
Altes Gymnasium weitgehend unversehrt, Rückgebäude total 
zerstört. 
Unterkunft ausgebombter Familien im Museum. 
Beginn der notdürftigen Instandsetzung des gesamten 
Anwesens. 
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1948 Beginn der Wiederherstellung als Museum. Hierzu gewährt das 
Bayerische Landesamt für Denkmalpflege einen Zuschuss über 
1.500 DM. 

1952 Wiedereröffnung des Museums. Museumsleiter Friedrich Rau 
(1883-1955), Museumswart Paul Schweizer (1884-1959). 
Einzug der städtischen Volksbücherei im Erdgeschoss. 

1955 Berufung von Dr. Adolf Pahl (1925-2009) zum nebenamtlichen 
Museumsbetreuer durch Oberbürgermeister Dr. Ignaz Schön 
(1882-1957, 1946-1956 Oberbürgermeister). 

1957 Übernahme der kulturgeschichtlichen Sammlung Deutsche 
Beleuchtung und Feuererzeugung als Schenkung des Grafen 
Friedrich von Luxburg (1871-1956). 
Ankauf der Sammlung Dr. Rüdiger Rückert (1897-1992), die 
Bestände teilen sich Stadtarchiv und Städtische Sammlungen. 

1963 Neukonzeption der Räume, in deren Folge die Anzahl der 
Exponate reduziert wird; diese werden nun locker in die Räume 
eingefügt. 

1964 Dr. Adolf Pahl (1925-2009) übernimmt zusätzlich die Leitung der 
Volkshochschule 
Schaffung einer Planstelle des Leiters der Städtischen 
Sammlungen durch den Stadtrat, Ernennung von Dr. Adolf Pahl 
(1925-2009). 
Umgestaltung des Museums mit dem Schwerpunkt 
Stadtgeschichte. 
Umzugsplan für das Naturkundliche Museum in die ehemalige 
Spinnmühle. 
Rund 1600 Besucher pro Jahr. 

1965 Einrichtungsplan für ein Naturkundemuseum im Harmonie-
Gebäude. 
Restaurierung eines Teils der Vogelsammlung Schuler im 
naturkundlichen Museum Coburg. 
Schreiner und Präparator arbeiten im Rahmen von AB-
Maßnahmen an Dioramen nach einem von Dr. Adolf Pahl (1925-
2009) erstellten Konzept. 

1971 Nach weiteren Renovierungsarbeiten sind nun 
Abendbesichtigungen mit Beleuchtung möglich. 

1974 Auslagerung Vogelsammlung Schuler in das Harmonie-
Gebäude, das vom Stadtrat zum Naturkunde-Museum bestimmt 
wird. 

1976 Nach langer Vorplanung Beginn der Restaurierung des 
Museumsgebäudes Altes Gymnasium, Auslagerung sämtlicher 
Exponate; vorübergehende Schließung des Museums. 
Fortführung des Neuaufbaus der Naturkundlichen Sammlungen. 
Entwicklung von Konzepten für die sog. „Belschner-Villa“ zur 
Nutzung als Städtische Galerie, die sich als nicht realisierbar 
erweisen. 
Beschluss des Stadtrats zum Erwerb des Hausensembles 
Martin-Luther- Platz 5 für die Sammlung Luxburg. 
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1977 Weiterführung von Restaurierung und Neuaufbau. 
Anstellung einer Restauratorin im Rahmen einer AB-Maßnahme 
für die Sammlung Luxburg, 
Rückholung des Bestandes aus dem Depot in der 
Mädchenrealschule. 

1978 Ausstattung des Museumsinneren mit zeitgemäßer Technik und 
Alarmanlage 
Ab März Neueinrichtung. 
Anstellung einer Gemälde-Restauratorin im Rahmen einer AB-
Maßnahme. 
Schaffung einer Planstelle „Museumstechniker“. 
Forderung im Stadtrat nach eines Industrie-Museums. 

1979 Fortführung des Aufbaus der Städtischen Sammlungen. 
 Stiftung einer großen Summe zum Ausbau des Hauses Martin-

Luther-Platz 5 für die Sammlung Luxburg durch die SKF 
Kugellagerfabriken GmbH. 
Das Gebäude erhält den Namen „Gunnar-Wester-Haus“. 

08.10.1980 Beschluss des Stadtrats, die Städtischen Sammlungen 
Schweinfurt als selbstständige kulturelle Einrichtung unter 
Leitung von Dr. Adolf Pahl (1925-2009) zu führen. 
Trennung des Ausstellungswesens von der Volkshochschule. 
Gliederung in vier Ausstellungshäuser. 

20.12. Neueröffnung des Museums im Alten Gymnasium. Bewusstes 
Anvisieren „1890-1980“ als Beginn einer neuen Epoche für das 
Museum. 

 Langfristige Anmietung der ehemaligen Reichsvogtei zur 
Einrichtung einer Städtischen Galerie. 

1981 Beginn mit dem Ausbau der Reichsvogtei zur Kunst-Galerie 
01.07. Dienstantritt von Dr. Erich Schneider im Rahmen eines 

befristeten Werkvertrages. 
01.08. Umzug der Verwaltung in Reichsvogtei. 
 Nach der Eröffnung Beginn der Arbeit an den Depotbeständen 

mit wissenschaftlicher Inventarisation. 
9 Mitarbeiter, zum Teil mit befristeten Verträgen. 
7 Ausstellungen in der Halle des alten Rathauses mit über 
25.000 Besuchern pro Jahr. 
Herausgabe eines Katalogs zur Ausstellung „Wilhelm Kohlhoff“. 
Erstmalige Zusammenstellung der Neuerwerbungen in eigenem 
gedruckten Verzeichnis. 

 Ausstellungen: 
 (Halle Altes Rathaus): Gruppe Schweinfurter Künstler. 
 (Museum Altes Gymnasium): Heinrich Söller, 

Neuerwerbungen, Postkutschen-Graphik. 
1982 Ausbau der Galerie, Verbesserung der museumstechnischen 

Ausstattung. 
Abbruch der Altbauten, Planung zum Neubau des Gunnar-
Wester-Hauses. 
Durchführung von umfangreichen Werbemaßnahmen (Plakat, 
Museums-Führer). 
In der Halle des alten Rathauses und im Alten Gymnasium 
insgesamt 11 Ausstellungen. 
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1983 Abschluss des Umbaus der Reichsvogtei. 
Beginn der Arbeiten an der Präsentation des 1. Abschnitts. 
Abschluss des Rohbaus Gunnar-Wester-Haus, Bearbeitung 
eines Teils der Sammlung Luxburg mithilfe einer AB-Maßnahme. 
Fortführung der Inventarisationsarbeiten in der 
heimatgeschichtlichen Sammlung; der Schwerpunkt liegt auf der 
graphischen Sammlung. 

 Ausstellung „Die Schweinfurter Malerfamilie Geiger“ im Alten 
Gymnasium, dazu erscheint das erste Heft der Schweinfurter 
Museumsschriften als Katalog. 

 Beginn der Planungen für ein Museum der Bibliothek Otto 
Schäfer. 

 Ingesamt 12 Wechselausstellungen, lebhaftes Interesse. 
 Schaffung von Planstellen für einen Kunsthistoriker und einen 

Restaurator. 
12 Mitarbeiter (ohne Aufsichten) sind nun bei Städtischen 
Sammlungen im Einsatz 

 Ausstellung im Museum Altes Gymnasium: „Zinnfiguren und 
Geschichte“( - 09.01.) 

1984 Teilweise Nutzung des Gunnar-Wester-Hauses durch die 
Volkshochschule. 

 Wegen fehlender Alarmanlage noch keine Einrichtung der 
Sammlung Luxburg. 

 Genehmigung einer Planstelle eines Hausmeister und einer 
weiteren halber Planstelle Sekretariat durch den Stadtrat. 

07.06. Eröffnung des 1. Abschnittes der Galerie Alte Reichsvogtei 
(Werke aus städt. Kunstbesitz , ältere Kunstgeschichte, 20.Jhd., 
regionaler Schwerpunkt; 42 Leihgaben Sammlung Schäfer, 
Kunst d. 19.Jhd.). 
Galerie-Studio: jährlich 5 Wechselausstellung zur vorwiegend 
aktuellen Kunstszene. Graphische Sammlung im Aufbau. 

 Ausstellungen: Durchführung von 13 Sonderausstellungen u.a. 
 (Halle Altes Rathaus): Herbert Bessel, Carl-Heinz 

Kliemann, „Zeitreise“, Gruppe Schweinfurter Künstler, 
Erich Husemann, Gruppe Nordfranken. 

 (Museum Altes Gymnasium): Schweinfurter 
Sportgeschichte, Georg Ehmig, Notgeld, Licht in 
Menschenhand 

1985 Genehmigung der Mittel für den Ausbau der Galerie im 2. und 3. 
Obergeschoss der Reichsvogtei durch den Stadtrat. 
Erstes Galerie-Konzert, von da an bleibendes Angebot. 
Fortschritte bei Einrichtung der Sammlung Luxburg, AB-
Maßnahme zur Unterstützung des Leiters. 
Insgesamt 54.555 Besucher der Städtischen Sammlungen. 

Juni Dienstantritt von Frau Friederike Kotouč. Sie betreut zunächst im 
Rahmen einer AB-Maßnahme die Naturkundlichen Sammlungen. 

Juli Einstellung der Diplomsozialpädagogin (FH) Angela Friedel als 
Museumspädagogin für die Betreuung junger Besucher im 
Heimatgeschichtlichen Museum, in der Reichsvogtei und in 
Sonderausstellungen (Juli 1985 – April 1987). 
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 Steigerung der Führungs- und Besucherzahlen (2.Halbjahr 1985: 
52 Führungen, 969 Besucher – 1.Halbjahr 1986: 150 Führungen, 
3312 Besucher) 

 Ausstellungen: 
 (Halle AltesRathaus) 10 Graphiker aus Schweden (12.01. 

– 27.01.), Heinz Altschäffel (08.02. – 03.03.), Alfons 
Dörschug (15.03. – 07.04.), Mike Rose (24.05. – 16.06.), 
Junger Sommer `85 (19.07. – 04.08.), Aschaffenburger 
Künstler (20.09. – 06.10.), Altdeutsche Bilder der 
Sammlung Georg Schäfer (12.10. – 24.11.), Gruppe 
Schweinfurter Künstler (21.11. – 24.12.). 

 (Museum Altes Gymnasium) Schweinfurt 1952 – 1967 
(01.01. – 31.03.), Michael Hoffmann (03.04. – 05.05.), 
Heinz Kistler (25.10. – 17.11.), Neuerwerbungen (10.05. – 
02.06.). 

1986 Bezug eines Depot-Raums für Möbelbestände des Museums. 
Die Depotfrage bleibt aber weiterhin ein Problem. 

 In Zusammenarbeit mit Universität Bamberg Durchführung 
archäologischer Grabungen auf der Peterstirn. 

 Beginn der teilweisen Überarbeitung des Herbar Emmert durch 
die Diplombiologin Charlotte Reus. 

 Insgesamt 374 Führungen durch alle Abteilungen der städtischen 
Sammlungen. 
Insgesamt 59.200 Besucher. 

25.02. Eröffnung des 1. Abschnitts der Sammlung Luxburg im Gunnar-
Wester-Haus. 

05.06. Eröffnung des 2. Abschnitts der Galerie Alte Reichsvogtei 
(Galerie-Studio für Wechselausstellungen Gegenwartskunst und 
Forum junger Künstler). 

 Ausstellungen: 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Annette Pfau von den Driesch 

(05.04. – 17.07.), Shakespeare-Versionen (01.08. – 
28.09.), Gerd Michel (03.10. – 15.11.), Gunter Ullrich 
(12.12. – 25.01.) 

 (Halle Altes Rathaus): Unternehmer-Arbeitnehmer (17.01. 
– 16.02.), r6k-Wuppertal: (08.03. – 30.03.), „Kunst und 
Können“, Britische Woche (02.05. – 25.05.), Conrad 
Westphal (30.05. – 29.06.), Gruppe ai (03.07. – 27.07.), 
Reinhard Dachlauer (26.09. – 19.10.); Gustl G. Kirchner 
(24.10. – 16.11.), Gruppe Schweinfurter Künstler (21.11. – 
14.12.) 

 (Museum Altes Gymnasium): Neuerwerbungen(28.03. – 
20.04.), Der Markt in Schweinfurt (26.09. – 09.11.), 
Kleidung in einem fränkischen Dorf (05.12. – 18.01.) 

1987 Bis auf die Naturkundliche Sammlungen in Harmoniegebäude 
sind nun alle Häuser der Städtischen Sammlungen für die 
Öffentlichkeit zugänglich. 

 Sorge um den baulichen Zustand des Dachs vom Alten 
Gymnasium (Pilzbefall), Auslagerung der Bestände für die 
Sanierung. 

 Gründung der „Freunde der Städtischen Sammlungen e.V.“ 
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 Zusammenarbeit mit Haus der Bayerischen Geschichte, zwei 
gemeinsame Ausstellungen. 

 Ausstellungen: 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Heinz Altschäffel; Rainer 

Pöhlitz; Christoph Gerling; Renate Seitz, U. Beer J. 
Heitsch; Akelei Sell. 

 (Halle Altes Rathaus): Gottfried Salzmann; KAFF 
Linsengerichte, Angesichts des Trümmerfeldes, BBK 
Bamberg, Julian Walter, Gruppe Schweinfurter Künstler; 
„Reichsstädte in Franken“. 

 (Museum Altes Gymnasium): Kleidung in einem 
fränkischen Dorf; 200 Jahre Vogelschutz, 
Neuerwerbungen, 50 Jahre Oberndorf, 300 Jahre 
Leopoldina. 

1988 200. Geburtstag Friedrich Rückerts: Ausstellung mit 
Zeichnungen aus der Sammlung Dr. Rüdiger Rückert. 

18.01. Dienstantritt von Frau Lena Eberhorn 
 Wiedereröffnung des Naturkundlichen Museums mit der 

historischen Vogelsammlung der Brüder Schuler. 
 Genehmigung einer halben Planstelle Museumspädagogik und 

einer Planstelle Fotografie durch den Stadtrat. 
 Werbung für alle Häuser mit vierfarbigem Faltprospekt. 
 Ausrichtung des Unterfränkischen Museumstages in Schweinfurt. 
 Erstellung eines englischen Führers durch die amerikanische 

Kunsthistorikerin Nora Heimann M.A. 
Juni Halbe Planstelle Museumspädagogik; Anstellung der 

Lehramtsassessorin Friederike Kotouč, nun zuständig für die 4 
Häuser der Städtischen Sammlungen, sowie 
Sonderausstellungen in der Halle des alten Rathauses, im Alten 
Gymnasium und im Galerie-Studio. 

 Ausstellungen: 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Bernd Rummert, Druckgraphik 

der klassischen Moderne, Nachwüchse. 
 (Halle Altes Rathaus): „Reichsstädte in Franken“, Norbert 

Kleinlein, Friedrich-Rückert-Ausstellung, Otto Ritschl, G 
Hubert Neidhart, Gruppe Schweinfurter Künstler, 
Sammlung Rückert, Verrückte Ideen, Alte Russische 
Ikonen, Peter Wörfel 

1989 Vorarbeiten für die wissenschaftlichen Aufbereitung einer 
Konzeption für ein „Industrie-Museum“, Suche nach geeignetem 
Depot. 

 Genehmigung einer halben Planstelle Sekretariat durch den 
Stadtrat. 

 Ausstellungen „Hans Thoma“ (mit Sammlung Georg Schäfer), 
„Theodor Fischer“ (von Techn. Uni München übernommen), 
„Mode zwischen Revolution und Restauration“, Gruppe 
Schweinfurter Künstler. 

 Im Rahmen von AB-Maßnahmen Übernahme des Nachlasses 
von Gustl G. Kirchner (1920-1984) durch die Städtische 
Sammlungen. 

1990 100 Jahre Städtischen Sammlungen Schweinfurt. 
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31.01. Pensionierung von Dr. Adolf Pahl (1925-2009). Nachfolger wird 
Dr. Erich Schneider. 

 Unterstützung durch Gastführer bei den 200- 300 jährlichen 
Führungen. 

 Zuständigkeit für Vogelkundliche Sammlung kommt dazu. 
24.06. – 28.10. Ausstellung „100 Jahre Städtische Sammlungen Schweinfurt“ in 

der Aula des Alten Gymnasiums. 
 Ausstellungen 

 (Galerie Alte Reichsvogtei): Heinz Altschäffel (01.02. – 
18.03.); Peter Below (29.03. – 12.05.); Robert Höfling, 
Heidi Riehl, Jürgen Wolf (05.10. – 10.11.); Rainer 
Fasshauer (13.07. – 09.09.); Mac Zimmermann (30.11. – 
13.01.1991). 

 (Halle Altes Rathaus): Franz Vornberger (18.01. – 04.03.); 
Sigrid Kopfermann (15.03. – 29.04.); Albert Birkle (10.05. 
– 24.06.); Künstler aus Meiningen (06.07. – 26.08.); 
Gruppe Schweinfurter Künstler (16.11. – 16.12.) 

1991 Die Städtische Sammlungen und das Kulturamt werden unter der 
Leitung von Dr. Erich Schneider vereinigt. 

03.01. Dienstantritt von Frau Karin Kabel. 
01.06. Dienstantritt von Frau Margot Friedrich. 
17.06. Dienstantritt von Herrn Jürgen Benini. 
01.07. Dienstantritt von Frau Andrea Brandl M.A. 
 Ausstellungen 

 (Galerie Alte Reichsvogtei): Sibylle Schlageter (01.02. – 
14.04.); Helmut Rieger (02.05. – 09.06.); Fred Ziegler 
(20.06. – 15.09.); Franz Kochseder (26.09. – 10.11.); 
Rainer Nepita (28.11. – 31.12.); 

 (Halle Altes Rathaus): Rainer Dissel (17.01. – 24.02.); 
Gustav Wölkl (28.02. – 07.04.); Conrad Westpfahl (12.09. 
– 27.10.); „Schweinfurter Stadtansichten in der 
Druckgrafik vom 16. bis 19. Jahrhundert“ (11.07. – 
15.12.); Gruppe Schweinfurter Künstler (07.11. – 15.12.) 

1992 Aus dem Verein Freunde der Städtischen Sammlungen e.V. wird 
der Kunstverein Schweinfurt e.V. 

 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Rainer Nepita (01.01. – 

12.01.); Hermann Dienz (30.01. – 15.03.) ; Johann 
Christian Reinhart (26.03. – 10.05.) ; Hermann 
Frauenknecht (22.05. – 05.07.); Buchner; Hayek, Linhard 
(23.07. – 30.09.) 

 (Halle Altes Rathaus): Wolfgang Lenz (16.01. – 23.02.); 
Kritischer Realismus (12.03. – 23.04.) ; Fred Thieler 
(08.05. – 21.06.) ; Conrad Westpfahl (02.07. – 18.08.) ; 
Carl Wagner (29.09. – 30.10.); Ebracher Hof (15.10. – 
29.11.); Gruppe Schweinfurter Künstler (08.12. – 
17.01.1993) 

 (Gunnar-Wester-Haus): Georg Ehmig (10.04. – 28.06.) 
1993 Übergabe von 40 russischen Ikonen (16.-19.Jhdt.) durch Dipl.-

Ing. Fritz Glöckle als Dauerleihgabe an die Städtischen 
Sammlungen zur Präsentation in Galerie Alte Reichsvogtei. 
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 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Norbert Kleinlein (- 10.01.); 

Jürgen Freund (04.02. – 21.03.); Joachim Palm (01.04. – 
13.06.); OFM Wettbewerb (25.05. – 20.06.); Richard 
Mühlemeier (22.07. – 26.09.); Andrea Küster (07.10. – 
21.11.); Bernd Rummert (09.12. – 31.12.); 

 (Halle Altes Rathaus): Lübecker Künstler (11.03. – 18.04.); 
Retrospektive Wilhelm Kohlhoff (06.05. – 20.06.); herman 
de vries (02.07. – 12.09.); Aschacher Steingut (23.09 – 
07.11.); Gruppe Schweinfurter Künstler (25.11. – 19.12.); 

 (Gunnar-Wester-Haus): Schweinfurt in der Gründerzeit 
(01.01. – 28.02.); Ikonen (27.05. – 22.08.); Napoleon 
(17.11. – 31.12.) 

1994 MuSe-Projekt „kleiner wohnen – Familienleben in Schweinfurter 
Puppenküchen und Puppenstuben 1864-1994“ (16.11.1994 – 15. 
01.1995). 

 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei):  Bernd Rummert: Neue 

Arbeiten (09.10. – 16.01.1995); Wolfgang G. Bühler 
(27.01. – 13.03.); Harald Häuser (24.03. – 08.05.); 10 
Jahre Alte Reichsvogtei (14.06. – 27.09.); Hubertus Hess 
(08.13. – 22.02.); Museum im Schaufenster; Heinz 
Altschäffel (12.07. – 02.10.); Helmut Pfeuffer (06.10. – 
25.01.); 

 (Halle Altes Rathaus): Max Pfeiffer-Watenpuhl (24.02. – 
10.04.); Rolf Cavael (28.04. – 12.06.); Udo Kaller (30.06. – 
14.08.); Max Walter (29.09. – 06.11.); Gruppe 
Schweinfurter Künstler (24.11. – 08.01.1995); 

 (Gunnar-Wester-Haus): Napoleon (17.11. - 31.03.); Georg 
Ehmig (01.07. – 25.09.); „kleiner wohnen“ (15.11. – 
31.12.) 

1995 Aufstellen der Bausch-Bibliothek als Depositum im 
Obergeschoss des Museums Otto Schäfer. 

01.12. Dienstantritt von Frau Barbara Back. 
 Ausstellungen 

 (Galerie Alte Reichsvogtei): Udo Eisenacher (10.02. – 
26.03.); Gabriele Stolz (05.05. – 18.06.); Von Heinz 
Altschäffel bis ZEN 49; Zeitwende – Bilder aus der 
Sammlung Georg Schäfer (27.01.); Expressiver Graphik 
(27.01. – 31.03.); Julian Walter (23.04. – 30.06.); Heinz 
Altschäffel (-28.03.); Künstlergemeinschaft Die Brücke 
(06.07. – 10.09.); Heinrich Söller (27.07. – 09.10.); 
Angelika Summa (05.10. – 19.11.); Herbert 
Janouschkowetz (30.11. – 14.01.1996); 

 (Halle Altes Rathaus): „Schön ist die Jugendzeit“ (09.05. – 
28.05.); Heiko Herrmann (23.06. – 06.08.); Mathis 
Neidhart (15.09. – 01.11.); Gruppe Schweinfurter Künstler 
(17.11. – 07.01.1996); 

 (Gunnar-Wester-Haus): kleiner wohnen (- 29.01.); Thomas 
Zacharias (17.03. – 07.05.); 

 (Museum Altes Gymnasium): Die Kämpf’ sche Eisenbahn 
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(20.11. – 31.12.); „Ebracher Hof“; 
 Sonderprojekte: 75 Jahre Oberndorf (18.05. – 27.08.); 50 

Jahre Ende 2. Weltkrieg (31.03. 01.10.); 
1996 Einrichtung Welt des Kindes 
 Ausstellungen 

 (Galerie Alte Reichsvogtei): Peter Stein (25.01. – 13.03.); 
Wilhelm Hackelberg (23.04. – 15.09.); Maria Maier (26.09. 
– 10.11.); Jürgen Wolf (28.11. – 12.01.1997); Gustav Seitz 
(01.01. – 18.07.); Norbert Kleinlein (08.08. – 15.12.); 
Wilhelm Kohlhoff (19.02. – 20.04). 

 (Halle Altes Rathaus): Solie Yli-Mayry (09.02. – 24.03.); 
Gerhard Fietz (26.04. – 09.06.); Das Biedermeier (28.06. 
18.08.); Fotoausstellung vhs (12.09. – 06.10.); C.+P. 
Wörfel (17.10. – 01.12.); Gruppe Schweinfurter Künstler 
(05.12. – 19.01.1997); 

 (Gunnar-Wester-Haus): Schweinfurt eine Reichsstadt in 
Franken (01.01. – 21.04.); Gerhard Schmidt-Kaler (09.05. 
- 01.09.); Franzosen in Franken (12.09. – 20.10.); 
Bibelausstellung (31.10. – 01.12.); Slg. Paul Ultsch (12.12. 
– 19.01.1997); 

 (Museum Altes Gymnasium): Kämpf’sche Eisenbahn (- 
04.02.); Georg Ehmig (23.02. – 12.05.); 
Landschaftszimmer (01.04. – 30.09.) 

1997 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Rainer Thomas (20.03. – 

04.05.); Max Beckmann (03.07. – 31.08.); Paul Maar 
(09.10. – 23.11.); Wolfram Walter (11.12. – 18.01.1998); 
Wilhelm Kohlhoff (- 20.04.) ; Gisela Glucker (24.04. – 
18.05.); Fritz Koenig (26.06. – 02.08.); Lothar Forster 
(21.08. – 16.11.); Wilhelm Uhlig (08.12. – 31.02); 

 (Halle Altes Rathaus): Anna Tretter (13.02. – 06.04.); 
Mukoviszidose; Bayerischer Apothekertag (11.04. – 
11.05.) ; Gruppe Amberger Künstler (17.04. – 11.05.); 
Erwin Eisch (05.06. – 20.07.); Julian Walter/Helmut Gehrig 
(18.09. – 02.11.); Gruppe Schweinfurter Künstler (20.11. – 
19.01.1998); 

 (Gunnar-Wester-Haus): Graphische Sammlung (09.07. – 
31.08.); Projekt Industriemuseum (04.11. – 23.11.) 

1998 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Einblicke (13.02. – 29.03.) ; 

Brigitte und Martin Matschinsky-Denninghoff (24.04. – 
07.06.); Ursula Lohrey (25.06. – 30.08.) ; Joseph Beuys 
(02.10. – 29.11.); Wilhelm Uhlig (01.01. – 31.05.) ; Peter 
Wörfel (15.06. – 20.08.) ; Rainer Pöhlitz (12.10. -31.12.); 

 (Halle Altes Rathaus): Rainer Nepita (23.01. – 08.03.); 
Brigitte und Martin Matschinsky-Denninghoff (23.04. – 
07.06.); „8 Stunden sind kein Tag“ (18.06. – 26.07.); 
Reinhard Dachlauer (31.07. – 13.09.); „Theater aus dem 
Koffer“ (25.09. – 08.11.); Gruppe Schweinfurter Künstler 
(20.11. – 10.01.1999.); G. Hubert Neidhart (20.11. – 
21.12.); 
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 (Gunnar-Wester-Haus): Olympia Fulvia Morata (04.07. – 
23.08.) 

 (Künstlerhof Oberndorf): „Winterquartier“ (16.06. – 19.07.) 
1999 Ergänzung der Ikonensammlung und Präsentation in einem 

eigenen Raum im Gunnar-Wester-Haus. 
 Ausstellungen 

 (Galerie Alte Reichsvogtei): Armin Sandig (15.01. – 
28.02.); Florian Köhler (26.03. – 23.05.); Emil Schumacher 
(18.06. – 15.08.); Monika Linhard (17.09. – 14.11.); Rainer 
Pöhlitz (01.01. – 21.02.); Robert Reiter (24.02. – 04. – 
07.); Leihgaben aus der Sammlung der Bundesrepublik 
Deutschland (17.08. – 03.10.); Rainer Nepita (08.10. – 
28.11.); 

 (Halle Altes Rathaus): Heinz Altschäffel/Norbert Kleinlein 
(29.01. – 14.03.); Florian Köhler (26.03. – 23.05.); Emil 
Schumacher (17.06. – 15.08.); Blum / Büdel / Gutbrod 
(01.10. – 14.11.); Gruppe Schweinfurter Künstler (25.11. – 
09.01.2000); 

 (Gunnar-Wester-Haus): „Der Schwarzer Einser“ (28.10. – 
09.01.2000); (Museum Altes Gymnasium): „Von Zeit zu 
Zeit“ (09.09. – 10.10.); 

 (Künstlerhof Oberndorf): „Kontinent“ (03.10. – 01.11.); 
Dezember 2000 Dienstantritt von Herrn Martin Einbecker. 
 Ausstellungen 

 (Galerie Alte Reichsvogtei: Heinz Kreutz (05.05. – 18.06.); 
Lichtspiele (13.07. – 22-10.); Helmut Gutbrod (01.12. – 
21.01.2001); 

 (Halle Altes Rathaus): Christian Mischke (21.01. – 19.03.); 
s’ Humbolt… (01.04. – 04.04.); Herbert Mehler (14.04. – 
25.06.); Fathwinter (07.07. – 08.10.); Gruppe 
Schweinfurter Künstler (17.11. – 07.01.2001); 

 (Gunnar-Wester-Haus): Schwarzer Einser (01.01. – 
09.01.); Theo Wörfel (30.06. – 08.10.); (Museum Altes 
Gymnasium): Bindewald Müller-Gera (29.06. – 01.10.); 

 (Künstlerhof Oberndorf): Gereon Lepper (24.06. – 23.07.); 
2001 Die Aktivitäten der Museumspädagogik werden im Schweinfurter 

Museums-Service MuSe unter der Leitung von Friederike Kotouč 
zusammengefasst. Neben den Museen und Galerien der Stadt 
Schweinfurt arbeitet der Museums-Service auch für das Museum 
Otto Schäfer. 

 Dipl.-Ing. Fritz Glöckle erweitert seine Sammlung und schenkt 
der Stadt Schweinfurt insgesamt 106 Ikonen, die im Gunnar-
Wester-Haus ausgestellt werden. 

 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Martin Matschinsky (01.02. – 

01.04.); Jutta Freudenberger (10.05. – 08.07.); Oliver 
Boberg (20.07. – 16.09.); „Bilder bauen Brücken“ (19.10. – 
16.12.); Conrad Westpfahl (17.05. – 01.07.); Wilhelm 
Kohlhoff (12.07. – 16.09.); Schenkung Brigitte und Martin 
Matschinsky-Denninghoff (10.12. – 10.03.2002); 

 (Halle Altes Rathaus): Sibylle Schlageter (18.01. – 18.03.); 
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Lothar Fischer (06.04. – 04.06.); Jürgen Brodwolf (05.07. 
– 09.09.); Curt Hermann (20.09. – 18.11.); Gruppe 
Schweinfurter Künstler (29.11. – 06.01.2002); 

 (Gunnar-Wester-Haus): Conrad Geiger (08.03. – 29.04.); 
Gustl G. Kirchner (12.05. – 22.07.); Dr. Adolf Pahl (08.08. 
– 23.09.); Theodor Vogel (08.11. – 13.01.); 

 (Museum Altes Gymnasium): Rhöner Krippen (02.12. – 
06.01.2002); 

 (Künstlerhof Oberndorf): Edmund Kieselbach (08.09. – 
14.10.) 

2002 Dr. Erich Schneider wird Geschäftsführer der Stadt Schweinfurt 
Kulturservice GmbH (gemeinsam mit Roland Göb). 

 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Gerd Kanz (10.01. – 10.03.); 

Gerhard Fietz (21.03 – 02.06.); Oskar Koller (20.06. – 
15.09.); Ulla Schoedel (10.10. – 12.01.2002); 
Neuerwerbungen (15.03. – 16.06.); Heinz Kistler (26.06. – 
15.09.); Helmut Pfeuffer (27.09. – 15.12.); 

 (Halle Altes Rathaus): „angekommen“ Haus der 
Bayerischen Geschichte (24.01. – 17.03.); Günter 
Dollhopf (11.04. – 09.06.); Gertrude Reum (04.07. – 
08.09.); Helmut Pfeuffer (26.09. – 17.11.); Gruppe 
Schweinfurter Künstler (29.11. – 12.01.2003); 

 (Gunnar-Wester-Haus): Theodor Vogel (01.01. – 13.01.); 
Dr. Adolf Pahl (21.02. – 02.06.); Hl. Geist (18.04 – 02.06.); 
„Der Bär ist los, der Löwe brüllt (11.07. – 22.09.); 

 (Künstlerhof Oberndorf): Merve (Giehl) (21.09. – 20.10.); 
 (Konferenzzentrum): „Made in Schweinfurt I – Das Rad 

muss einen Motor haben“ 
2003 Stadtratsbeschluss zur Umnutzung des Ernst-Sachs-Bades für 

die Museen und Galerien der Stadt Schweinfurt. 
 Ausstellungen 

 (Galerie Alte Reichsvogtei): Alfons Klühspies (14.02. – 
27.04.); Schenkung Dr. Heinz u. Lore Saffert (06.05. – 
22.06.); Margarita Calvary (16.05. – 07.09.); Norbert 
Kleinlein (03.07. – 28.09.); Marian Kolenda (17.10. – 
06.01.2004); 

 (Halle Altes Rathaus): Otto und Louise Modersohn (24.01. 
– 23.03.); Maria Maier (11.04. – 29.06.); Nürnberger 
Künstlergruppe Der Kreis (18.07. – 14.09.); Carl Barth 
(26.09. – 16.09.); Gruppe Schweinfurter Künstler (28.11. – 
11.01.2004); 

 (Gunnar-Wester-Haus): Sammlung Fritz Glöckle (ab 
18.03.); 

 (Künstlerhof Oberndorf): Willi Weiner (28.06. – 27.07.); 
 (Konferenzzentrum): „Made in Schweinfurt II – Reklame 

für Kugellager & Co“ (11.09. – 19.10.) 
August 2004 Einstellung des Badebetriebs im Ernst-Sachs-Bad. 
Herbst Veranstaltung KulturPackt in den Räumen des Ernst-Sachs-

Bades. 
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 Ausschreibung eines Europaweiten Realisierungswettbewerbs 
zum Umbau des Ernst-Sachs-Bades. Gewinner ist Prof. Hartwig 
Schneider, hns architekten, Stuttgart. 

 Dr. Erich Schneider wird zum Heimatpfleger in der Stadt 
Schweinfurt ernannt. 

Oktober 2004 Berufung von Dr. Erich Schneider zum Mitglied der Kommission 
für Bayerische Landesgeschichte bei der Bayerischen Akademie 
der Wissenschaften. 

 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Reick, Dorband, Kleinlein, 

Lehner (16.01. – 28.03.); Robert Reiter (12.02. – 18.07.); 
Winfried Baumann (13.02. – 31.05.); Barbara Wolfrum 
(28.05. – 12.09.); Schenkung Gunter Ullrich (ab 22.07.); 
Ernst J. Herlet (22.10. – 09.01. 2005); Schenkung Günter 
Dollhopf: (18.11. – 27.05.2005); 

 (Halle Altes Rathaus): Gruppe Schweinfurter Künstler (- 
06.01.); „Der Stadt SW Original-Privilegia und 
dergleichen“ (23.01. – 14.03.); Fred Ziegler (02.04. – 
31.05.); Klaus Hack (18.06. – 29.08.); Peter Kampehl 
(01.10. – 21.11.); 30 Jahre Gruppe Schweinfurter Künstler 
(03.12. – 09.01.2005); 

 (Museum Altes Gymnasium): „Münzen der Henneberger“ 
(29.01. – 28.03.); „Das Heilig-Geist-Spital – eine 
bürgerliche Stiftung des 14. Jahrhunderts“ (30.01. – 
07.03.); Johannes Sinapius: „…wie Delphi in 
Griechenland.“ (19.03. – 11.07.); „Belagerungsmünzen“ 
(01.04 – 04.07); 

 (Künstlerhof Oberndorf): Christina von Bitter (11.09. – 
17.10.); 

 (Konferenzzentrum): „Made in Schweinfurt III - eine 
schöne, industriöse und nahbare Stadt“ (11.09. – 17.10.); 

2005 MuSe-Projekt „Reisen mit der Zeitsänfte ins Mittelalter“ mit der 
Klasse 4b der Friedrich-Rückert-Schule in Schweinfurt. 

 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Cornelia Krug-Stührenberg 

(18.02. – 24.04.); Otto Greis (13.05. – 11.09.); 100 Jahre 
„Brücke“ (03.06. – 31.07.); Hans Platschek (14.10. – 
15.01.2006); 

 (Halle Altes Rathaus): Johann Nußbächer (28.01. – 
03.04.); Peter Wörfel (22.04. – 26.06.); VHS Fotokreis 
(30.06. – 17.07.); Franz Kochseder (22.07. – 04.09.); 
Rupprecht Geiger (23.09. – 20.11.); Gruppe Schweinfurter 
Künstler (02.12. – 08.01.2006); 

 (Künstlerhof Oberdorf): Chris Nägele (17.09. – 16.10.); 
 (Konferenzzentrum): „Made in Schweinfurt IV. Die 

Schweinfurter Schlachtschüssel“ (15.09. – 08.11.) 
01.01.2006 Dienstantritt von Herrn Matthias Langer. 
26.04. Die Städtischen Sammlungen Schweinfurt werden auf Beschluß 

des Schul- und Kulturausschusses in Museen und Galerien der 
Stadt Schweinfurt umbenannt. 

01.07. Dienstantritt von Herrn Dr. Rudolf Kreutner im Kulturamt. 
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Oktober 2006 Beginn des Umbaus des Ernst-Sachs-Bades zur Kunsthalle. 
Projektleitung Rigo Zehnder, Hochbauamt Schweinfurt. 
Ausführung Ropertz und Partner, Schweinfurt. 

 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei): Hans Platschek (- 15.01.); 

Brian McKee (10.02. – 23.04.); Veit Relin (12.05. – 
10.09.); Thomas Baumgärtel und Harald Klemm (13.10. – 
14.01.2007); 

 (Halle Altes Rathaus): Ren Rong (20.01. – 26.03.); 
Frédéric d’ Ard (07.04. – 18.06.); Miloslav Stibor (07.07. – 
03.09.); Joachim Kersten (22.09. – 19.11.); Gruppe 
Schweinfurter Künstler (01.12. – 07.01.2007); 

 (Künstlerhof Oberndorf): Prof. Inge Mahn (24.06. – 
23.07.); 

 (Konferenzzentrum): „Made in Schweinfurt V. 200 Jahre 
Schweinfurt in Bayern“ (04.09. – 31.10.); 

11.10.2007 Grundsteinlegung für den Umbau des Ernst-Sachs-Bades zur 
Kunsthalle. 

 Ausstellungen 
 (Galerie Alte Reichsvogtei):Georg Tappert (09.02. – 

22.04.); Helmut Amman (25.05. – 15.07.); Ulrich Philipp 
(15.03 – 03.06.); Eschrat Tellert: in memoriam, (06.06. – 
12.08.); Erwin Eisch: Radama, Foyer und Kabinett (12.07. 
– 12.08.); „Bayerns Weg in die Moderne“ (14.09. – 
09.03.); 

 (Halle Altes Rathaus): „soll und haben – Wunschbilder“ 
(26.01. – 15.04.); Julian Walter (27.04. – 24.06.); 
Bernhard Heiliger (28.09. – 11.11.); Gruppe Schweinfurter 
Künstler (07.12. – 06.01.2008); 

 (Künstlerhof Oberndorf): Anna Bien (16.06. – 15.07.); 
 (Konferenzzentrum): „Made in Schweinfurt VI. …ein 

ehrliches Handwerk treiben.“ (06.09. – 31.10.) 
08.05.2008 Eröffnung der Ausstellung „Ikone. Menschliche Hypostase des 

Göttlichen. Ikonen der Altgläubigen aus polnischen und 
deutschen Museen und Privatsammlungen 17. – 19. 
Jahrhundert“ (09.05. – 27.07.2008). 

31.05. Ausscheiden aus dem Dienst von Frau Lena Eberhorn. 
01.06. Dienstantritt von Frau Nadine Lenz. 
04.07. Wiedereröffnung des Gustl-Kirchner-Archivs in Oberndorf. 
09.07. Erweiterung der Ikonen-Sammlung Fritz Glöckle 
 MuSe-Projekt „Mit dem Paternoster zu den Industriepionieren – 

Schweinfurt wird Industriestadt“. 
 Bilanz des Jahres 2008: 12.200 Besucher, 527 Führungen. 
 Ausstellungen 

 (Galerie Alte Reichsvogtei): Kabinett und Foyer zum 80. 
Geb. G. Hubert Neidhart (20.03. – 20.04.); 
Ikonenausstellung aus polnischen Sammlungen: ; „Ikone 
menschlichen Hypostase d. Göttlichen“ (09.05.–27.07.); 

 (Halle Altes Rathaus): Rudolf Wachter (25.01. – 23.03.); 
„Geschenkt!“ (25.04. – 06.07.); 

 (Künstlerhof Oberndorf): Heike und Norbert Kleinlein: „pas 
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de deux“ Skulpturen und Installationen (24.06. – 29.08.) 
und Sparkassengalerie; 

 (Konferenzzentrum): „Made in Schweinfurt VII: 175 Jahre 
Liederkranz Schweinfurt. 1833 – 2008“ (11.09. – 31.10.) 

11. – 06.2009 „Brunnenweg“ – Innenstadtweites Projekt mit Klanginstallation 
der Nürnbergerin Tanja Hemm 

31.03.2009 Fertigstellung des Umbaus des Ernst-Sachs-Bades zur 
Kunsthalle.Umzug aus der Galerie Alte Reichsvogtei in die 
Kunsthalle. 

27.03. Dr. Adolf Pahl verstirbt im Alter von 84 Jahren. 
19.04. Eröffnung der Ausstellung „Adolf Kleemann (1904-1989) – 

Gottes Wirken und der Menschen Tun“ in St. Johannis in 
Zusammenarbeit mit Pfarrei St. Johannis (19.04 – 3. 5. 2009). 

30.04. Eröffnung der Ausstellung „Made in Schweinfurt VIII: 100 Jahre 
Schweinfurter Volksfest 1909 – 2009)“ im Konferenzzentrum in 
Zusammenarbeit mit Ordnungsamt und Arbeitskreis 
Industriekultur Schweinfurt (30.04. – 21.06. 2009). 

07. – 10.05. Tage der offenen Tür in der Kunsthalle, Erdgeschoss geöffnet. 
12.000 Besucher. 

28.05. Eröffnung der Kunsthalle im Ehemaligen Ernst-Sachs-Bad. 
Festansprache: Barbara Stamm, Präsidentin des Bayerischen 
Landtags. 
Ausstellungsfläche1890 m². Gesamte Baukosten 13.700.000 €. 

18.06. Eröffnung der Ausstellung „Franz Hitzler. Farbe, Furcht und 
Engel. Bilder und Keramiken“ (19.06. – 13.09.2009). 

15.06. Ausscheiden aus dem Dienst von Frau Nadine Lenz. 
01.07. Dienstantritt von Frau Gabi Grabarac. 
03.10. Eröffnung der Ausstellung „20 Jahre Deutsche Einheit (1989-

2009). Kunst im Schatten der Grenze“ (3.10.2009 – 10.01.2010). 
Oktober Baubeginn des Industriedepots, Adolf-Ley-Straße 1. 
12.11. Eröffnung der Ausstellung „Fokus Franken. Triennale 

Schweinfurt für zeitgenössische Kunst“ (13.11.2009 – 
14.02.2010). 

 Bilanz des Jahres 2009: 72.977 Besucher (Kunsthalle 41.577). 
754 Führungen (13.118 Teilnehmer). 

31.12. Ausscheiden aus dem Dienst von Frau Barbara Back. 
11.02.2010 Eröffnung der Ausstellung „herman de vries: all this here“ in 

Zusammenarbeit mit Museum Schloss Moyland (12.02. – 
16.05.2010). 

25.03. Eröffnung der Ausstellung „Menschenbilder – Sammlung Joseph 
Hierling“ (26.03. – 25.07.2010). 

 Erweiterung der Ikonen-Sammlung Fritz Glöckle im Gunnar-
Wester-Haus 

01.04. Dienstantritt von Frau Marion Rumpel. 
11.06. Beginn des Bezugs des Industriedepots. Baukosten 620.000 €. 

Gesamtfläche der Halle 765 m². 
17.06. Eröffnung der Ausstellung „Ingrid Hartlieb – Totale. Skulpturen, 

Zeichnungen“ (18.06. – 19.09.2010). 
01.07. Eröffnung der Ausstellung „Peter Vollert – Alle meine Tiere. 

Skulpturen“ in Zusammenarbeit mit dem Kunstverein Schweinfurt 
e.V. (02.07. – 01.08.2010). 
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08.09. Eröffnung der Ausstellung „Made in Schweinfurt IX: Alte 
Schweinfurter Gaststätten“ in Zusammenarbeit mit dem AKI 
Schweinfurt im Konferenzzentrum (09.09. – 24.10). 

14.10. Eröffnung der Ausstellung „Franz Pröbster Kunzel – Sein und 
Zeit“ (15.10.2010 – 23.01.2011). 

16.10. Eröffnung der Ausstellung „Herbert Nauderer. Rembrandt-Ballett 
2000-2010“ (17.09.2010 – 16.01.2011). 

02.12. Offizielle Übergabe des Industriedepots. 
 Bilanz des Jahres 2010: 50.667 Besucher (Kunsthalle: 42.696), 

763 Führungen (8.586). 
03.02.2011 Eröffnung der Ausstellung „Wilhelm Kohlhoff – Impression, 

Expression“ (04.02. – 29.05.2011). 
24.02. Eröffnung der Ausstellung „Herbert Mehler und Andreas Schmidt 

– Parallelnatur“ in Kooperation mit Skulpturenpark Heidelberg 
e.V. und Kunsthalle Erfurt (25.02. – 22.05.2011). 

20.03. Eröffnung der Ausstellung „Herbar Emmert – Friedrich Emmert 
und sein Herbarium. Pflanzensammeln und Pflanzentausch um 
1850“ des Museums-Service MuSe und des Stadtarchivs 
Schweinfurt im Museum Altes Gymnasium/Stadtschreiberhaus 
(20.3. – 30.6.2011). 

26.05. Eröffnung der Ausstellung „Andreas Kuhnlein – 
SäulenHeiligeMenschen. Skulpturen“ in St. Johannis und 
Vorplatz Kunsthalle in Kooperation mit der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde St. Johannis (26.05. – 
06.11.2011). 

28.05. Tag der Offenen Tür im Industriedepot. 
30.06. Eröffnung der Ausstellung „Fred Thieler (1916-1999) – ein 

ermaltes Leben“ in Kooperation mit der Sparkasse Schweinfurt 
(01.07. – 25.09.2011). 

14.07. Eröffnung der Ausstellung „Kleine Leute. Karl Röhrig (1886-
1972) und die Avantgarde der Skulptur in Deutschland von 
Barlach bis Voll“ (15.07. – 03.10.2011). 

08.09. Eröffnung der Ausstellung „Made in Schweinfurt X: Mit Steinen 
drucken. Werbung und Kunst aus dem alten Schweinfurt“ im 
Konferenzzentrum in Zusammenarbeit mit dem AKI (08.09. – 
23.10.2011) 

20.10. Eröffnung der Ausstellung „Sebastian Stumpf – a way“ 
(21.10.2011 – 12.02.2012). 

03.11. Die Kunsthalle Schweinfurt wird mit drei weiteren Museen in 
Bayern für den Bayerischen Museumspreis 2011 nominiert (aus 
140 Bewerbungen). 

04.11. Eröffnung der Ausstellung „Gustav Wölkl – Verborgene Bilder“ in 
Kooperation mit dem Kunstverein Schweinfurt e.V. (05.-
27.11.2011). 

10.11. Eröffnung der Ausstellung „Figur pur – 4 Künstler, 4 Positionen“ 
(11.11.2011 – 11.03.2012). 

01.03.2012 Eröffnung der Ausstellung Victor Kraus „this deep surface“ 
(02.03. - 10. 06. 012). 

19.04. Eröffnung der Ausstellung Udo Kaller „Die sechsunddreißig 
Ansichten des Berges Fuji nach Katsushika Hokusai“ (20.04. – 
02.09.2012). 
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31.05. Ausscheiden aus dem Dienst von Herrn Matthias Langer. 
01.06. Dienstantritt von Herrn Thomas Dürr. 
05.07. Eröffnung der Ausstellung „anders:wo“, Triennale Schweinfurt für 

zeitgenössische Kunst (06.07. – 23.09.2012). 
06.09. Eröffnung der Ausstellung „Made in Schweinfurt XI. Philipp 

Moritz Fischer. Einer, der Schweinfurt bewegt“) im 
Konferenzzentrum in Zusammenarbeit mit dem AKI (06.09. – 
14.10.2012). 

13.09. Eröffnung der Ausstellung „Margarita Calvary – Form und 
Harmonie“ (14.09 – 07.10.2012) 

02.10. Eröffnung der Ausstellung „Ikone – visualisiertes 
Glaubensbekenntnis“ (03.10.2012 – 06.01.2013). 

18.10. Eröffnung der Ausstellung „Paul Kleinschmidt (1883–1949) – 
Hinter den Kulissen“ (18.10.2012 - 06.01.2013). 

 


